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23.12.2022 
Liebe Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter, 

Liebe Mitglieder des Hessischen Tanzsport Verbandes, 

wir befinden uns gerade noch in der Vorweihnachtszeit, schon bald ist Heiligabend, wo wir uns 
hoffentlich alle im Kreise unserer Freunde und Familie treffen und gemeinsam ein paar schöne 
Stunden verbringen dürfen. 

Vor einem Jahr hatte „Corona“ unseren Vereinsbetrieb noch fest im Griff und Hygienekonzepte aller 
Art wurden von Ihnen und Ihren Vereinsmitgliedern umgesetzt, um unseren Tanzsport weiterhin 
ausüben zu können. Wir alle waren aber froh, dass ein Ende der Pandemie absehbar war und der 
Sport im Jahr 2022 mit deutlich weniger bzw. ohne Einschränkungen geplant werden konnte. Aus 
diesem Grund war der HTV auch in der Lage, mit Ihrer Hilfe, alle Landesmeisterschaften 
durchzuführen und unsere Großveranstaltung Hessen tanzt, erstmals seit zwei Jahren wieder in der 
Eissporthalle ganz ohne Corona-Auflagen auszurichten. Dafür möchte ich mich ganz herzlich bei 
Ihnen bedanken. 

Leider lief es aber im Bereich des Breiten- und Gesundheitssports noch nicht so rund. Auch in 
diesem Jahr konnten noch nicht so viele DTSA-Veranstaltungen durchgeführt wie vor Corona 
und Breitensportwettbewerbe findet man nur sehr vereinzelt. Der Tanzsport hat über die Zeit 
der Pandemie, wie viele andere Sportverbände, Mitglieder verloren und befindet sich 
momentan in einer Zeit des Wiederaufbaus. Doch wir alle wissen, Tanzen verbindet, macht 
Spaß und ist eine der wenigen Sportarten, die man gemeinsam ausüben kann. 

Wenn wir allerdings vor 12 Monaten gewusst hätten, wie sich das Jahr entwickelt und was auf 
die Menschheit zukommt, wären wir nicht so zuversichtlich in 2022 gestartet. Die fürchterliche 
Situation in der Ukraine spüren auch wir in unseren Vereinen mittel- und unmittelbar. 

Indirekt über die Auswirkungen der Gas- und Strompreise und direkt über die vielen 
geflüchteten Menschen, die in Deutschland Zuflucht suchen. Wir als Vereinsmenschen können 
zwar mit unserer universellen Sprache „Sport“ diese Menschen in unsere Vereine aufnehmen 
und Ihnen damit ein Stück Normalität geben, aber die Sorge um die Energiepreise ist für viele 
Vereine existentiell. Der DOSB und auch der Landessportbund Hessen sind unsere Partner, 
die hier mit der Politik an einem Tisch sitzen und die Sorgen und Nöte der Vereine 
weitergeben, damit die Steigerung der Energiekosten nicht zu Liquiditätsengpässen führt. 

Liebe Freunde, das kommende Jahr wird wahrscheinlich wieder geprägt von neuen 
Herausforderungen sein. Lassen Sie uns trotzdem in den nächsten Tagen durchatmen und 
Energie tanken. Finden Sie Zeit um mit Freunden und Familie dieses intensive Jahr hinter sich 
zu lassen und genießen Sie die, hoffentlich freien Tage. 

Im Namen des Präsidiums des Hessischen Tanzsportverbandes wünsche ich Ihnen und Ihren 
Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein frohes und gesundes Neues Jahr. 

Frohe Weihnachten 

HESSISCHER TANZSPORTVERBAND E.V. 
 
Jörg Hillenbrand 
Präsident 


